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Rundschreiben Nr. 30 April 2011 

Liebe Pro Silva Mitglieder! 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Mit dem 30. Rundschreiben möchten wir die vermeintliche forstliche, naturnahe 
Winterruhe beenden und Ihnen wie gewohnt einen kleinen Rückblick auf das 
vergangene (halbe) Jahr geben. Selbstverständlich wollen wir Ihnen aber auch die 
Vorausschau auf unsere geplanten Aktivitäten für das Jahr 2011 rechtzeitig ins Haus 
liefern. 

Zuerst der Rückblick: 

Sehr erfolgreich und erfreulich ist unsere Herbsttagung auf der Hebalm mit ca. 100 
Teilnehmern verlaufen, die wir anlässlich des 70. Geburtstages unseres 
Ehrenvorsitzenden Sepp Spörk abgehalten haben. Erfreulich war nicht nur das, was 
uns Spörk sen. und Spörk jun. bei schönem Herbstwetter bieten konnten, denn viele 
Teilnehmer konnten sich von der rasanten Weiterentwicklung der Stufigkeit des 
Waldes, der hohen Qualität der Bestände im Revier Hebalm überzeugen. Besonders 
gestaunt haben jene Teilnehmer, welche vor zwanzig Jahren schon an der 
damaligen Tagung teilgenommen haben von der Rasanz des 
Überführungsfortschrittes, unterlegt mit überzeugenden wirtschaftlichen Kenndaten, 
die das Konzept der naturnahen Waldwirtschaft gerade auch in dieser Hinsicht 
bestätigen. Univ.-Prof. Juri Diaci, Waldbauprofessor in Laibach, hat uns kompetent 
auf das Tagungsthema eingestimmt und vor allem die Wichtigkeit der Ausbildung der 
Förster und Forstakademiker im Sinne einer naturnahen Waldbewirtschaftung 
hervorgestrichen. In Slowenien seit 50 Jahren eine Selbstverständlichkeit in Aus- und 
Weiterbildung auf allen Forstpersonalebenen, in vielen anderen europäischen 
Ländern mit großen Defiziten in dieser Hinsicht. Es war ein besonderer Tag in 
vielerlei Hinsicht und unser Dank gilt den Exkursionsleitern Josef und Clemens Spörk 
mit ihrem Forstpersonal (inklusive Pensionisten), den ANW-Vorsitzenden FD von der 
Golz für die Laudatio für den Jubilar, dem Waldbetrieb Souv. Malteser Ritterorden für 
die Einladung zum Mittagessen und den Nachmittagsimbiss, Prof. Diaci für den 
Vortrag. 
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Dem Rundschreiben beigelegt sind zwei Berichte von der Tagung, die unser Roman 
Schmiedler für den Kärntner Bauer verfasst hat. Wir danken ihm einmal mehr für 
seine akribische Berichterstattung. Anbei auch der Bericht der ÖFZ, der in der letzten 
Forstzeitung veröffentlicht wurde. 

Sehr erfreulich war auch unsere Studienreise in das Engadin. 28 Teilnehmer 
verbrachten Mitte September fünf wunderschöne und forstfachlich interessante Tage 
in der landschaftlich so reizvollen Schweiz. Bei meist herrlichem Wetter begleitete 
uns der Geschäftsführer von Pro Silva Schweiz Dr. Richard Stocker im Engadin zu 
den Themen naturnaher Gebirgswaldbau und seine Studienkollegen in den 
verschiedenen Gebirgsforstämtern präsentierten uns ihre vielfältigen Aufgaben und 
ihre unterschiedlichen Lösungsansätze im Sinne einer kleinflächigen, naturnahen 
Waldwirtschaft. 

Nun zum Programm für das Jahr 2011: 

Die erste Veranstaltung wird uns im Rahmen der 10. Pro Silva - Regionaltagung 
Tirol/Vorarlberg wieder nach Tirol führen. Unser Vorstandsmitglied DI Artur Perle 
organisiert mit Ing. Andreas Schreieck einen Tag zum leider immer topaktuellen 
Thema ‚Wald und Wild’. Die Details zur Tagung entnehmen Sie bitte der 
beiliegenden Einladung. 

‚Verjüngungsdynamik’ 

Eine flächendeckende Analyse der Verjüngungssituation unter 

besonderer Berücksichtigung des Wildeinflusses’ 

Termin: Montag, 30. Mai 2011 

Ort:  Ehrwald-Schanz im Loisachtal (bayerische Grenze zu 
Garmisch) 

 

 

Zur gleichen Zeit erhalten wir Besuch von der ANW Niedersachsen unter 
Dr. Wobst, die uns mit einer Reisegruppe von ca. 30 Forstleuten von 30. Mai bis 1. 
Juni besuchen wird. Auf dem Programm stehen Exkursionen in die FV des Stiftes 
Aigen/Schlägl, zum Waldbetrieb des Malteser Ritterordens Ligist, FV Senitza 
Poitschach und Nachhaltige Waldwirtschaft Mittelkärnten (Löschenkohl, Obmann). 
Wir danken unseren Exkursionsbetrieben im Voraus für die Unterstützung und die 
Führung unserer Besuchergruppe aus Deutschland. 
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Mitte Juni bekommen wir hohen Besuch von Pro Silva Europa. Die jährliche Pro 
Silva Europa-Tagung findet auf Einladung von Pro Silva Austria heuer in Österreich 
statt. Zwischen 40 und 50 Teilnehmer aus ganz Europa werden nach Ossiach 
kommen und vom 15. bis 19. Juni an der Tagung teilnehmen. Auch in diesem Fall 
danken wir unseren Exkursionsbetrieben Waldbetrieb Malteser Ritterorden Ligist, FV 
Senitza, Poitschach und dem Projekt Nachhaltige Waldwirtschaft Mittelkärnten 
(Wachernig, Rinner) für die Vorbereitung und Leitung der Exkursionen. Das 
Programm finden Sie als PDF auf unserer Homepage. 

Unsere zweite Veranstaltung 2011 ist schon im Juni die Studienreise in die Ukraine, 
die uns dieses Mal wieder weit nach Osten führt. Das vorläufige Programm ist dem 
Rundschreiben beigelegt, das endgültige Detailprogramm konnte mit den 
Kontaktpersonen in der Ukraine noch nicht fixiert werden. Auf Grund der schwierigen 
touristischen Situation (Quartiere) und der schlechten Strassen ist die mögliche 
Teilnehmerzahl auf 30 Personen beschränkt.  

‚Studienreise Transkarpatien – West-Ukraine’ 

Termin: 27. Juni bis 2. Juli 2011 

Anmeldeschluss:  24. Mai 2011 – beschränkte Teilnehmerzahl! Reihung nach 
Datum der Anmeldung. 

Die Exkursion wird in die letzten wirklich großen und zusammenhängenden 
Urwaldgebiete Europas führen. Gemeinsam mit Kollegen der WSL Zürich und der 
Nationalen Forsttechnischen Universität der Ukraine bereiten wir eine Exkursion in 
unerschlossene Gebiete vor, in die Sie normalerweise keinen Zutritt erhalten. Wir 
wollen aber nicht nur diese einmalige Gelegenheit nutzen, sondern darüber hinaus 
auch Einblick in die „normale“ Forstwirtschaft der Ukraine erlangen. Aus logistischen 
Gründen muss die Teilnehmerzahl auf 30 beschränkt werden. Um den hohen 
Organisationsaufwand zu rechtfertigen, wollen wir freie Plätze auch an Mitglieder der 
ANW und Pro Silva Helvetica vergeben. Bitte entscheiden Sie sich also rasch! 
Anmeldeformular liegt bei.             

 

Unsere dritte Tagung im Herbst 2011 soll Anfang Oktober im Bereich der 
Oststeiermark – Wechsel stattfinden und zum Betrieb der Familie Schuster führen. 
Wir mussten ja voriges Jahr diesen Termin aus zeitlichen Gründen verschieben. 
Details zur geplanten Herbsttagung erhalten Sie mit dem nächsten Rundschreiben im 
Sommer. 
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Dem Rundschreiben liegt die neue Ausgabe des Dauerwaldes (Nr. 43) bei. In der 
aktuellen Nummer gibt es wieder einmal sehr grundsätzliche Beiträge zur 
Naturnahen Waldwirtschaft im Besonderen und zur Beziehung naturnaher 
Waldwirtschaft zur Biodiversität. Dr. Mozafar Shirvani legt seine Sicht zu einem 
sturmgerechten Waldbau im Dauerwald dar. 

 

Wir hoffen, dass wir für Sie wieder ein interessantes Programm für 2011 
zusammengestellt haben und dass sich das Interesse am naturnahen Waldbau an 
den guten forstlichen Konjunkturdaten orientiert. 

 
 

Mit Freude auf ein Wiedersehen bei unseren Veranstaltungen 2011 verbleiben 
 
 

mit herzlichen Grüßen 

 

Ihr 

 Georg Frank und Günther Flaschberger 
 
 
 
 
 

PS.:  Die Erlagscheine für den Mitgliedsbeitrag 2011 liegen dem Rundschreiben bei. Einige 
Mitgliedsbeiträge aus den vergangenen Jahren sind noch ausständig. Wir ersuchen um 
Überweisung der offenen Beiträge (getrennte Beilage). Bei den bereits angewiesenen MB-
Beiträgen für 2011 fehlt der Erlagschein. 
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